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Gesendet: 13. Juni 2014 
An: Dr. Schnitzers Mailingliste 
Betreff:  Menschlichkeitsverlust bedroht Menschheit: Psychopa thie  

Sehr verehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,  

wenn Sie in den Fernsehnachrichten zuschauen müssen , wie mehrere Halbstarke über einen 
einzelnen Menschen gleich welchen Alters herfallen,  ihn verprügeln, ihn zu Boden werfen und dann noch 
dem wehrlos Daliegenden auf den Kopf treten, bis er bewusstlos wird und womöglich stirbt - dann sind Sie 
als normal denkender Mensch schockiert, betroffen und fühlen die Bedrängnis und die Schmerzen des 
Angegriffenen so mit, als wenn es Ihnen selber geschehen würde. 

Ihr Mitleid mit dem Angegriffenen und Ihr Mitgefühl  (auch Empathie genannt) sind zutiefst 
menschliche Eigenschaften.  Der geistig gesunde Mensch ist ein soziales Wesen und gerade deshalb 
biologisch so erfolgreich. Als 'im Kopf normaler' Mensch geht Ihnen jegliches Verstehen so unmenschlicher 
Handlungen ab. 

Weil Sie ein mit Vernunft und Gefühlen begabter Men sch sind, können Sie es sich einfach nicht 
vorstellen, dass es Menschen gibt, denen die mensch lichen Eigenschaften Mitgefühl, Mitleid, 
Verantwortungsgefühl, Folgenabschätzung und Selbstk ontrolle fehlen.  Und doch gibt es solche 
Menschen. Bei ihnen bleiben die hierfür zuständigen  Bereiche des Gehirns inaktiv oder sind gar 
nicht erst richtig entwickelt.   

Solche Menschen diagnostiziert eine bereits umfangr eiche Forschungsrichtung als Psychopathen 
('psychisch Kranke'):  

Der Psychopath  
http://de.sott.net/article/1024-Der-Psychopath-Teil-1-Die-Maske-der-Vernunft  
http://de.sott.net/article/1023-Der-Psychopath-Teil-2-Psychopathen-in-der-New-Age-Bewegung  
http://de.sott.net/article/1022-Der-Psychopath-Teil-3-Was-ist-ein-Psychopath-  
http://de.sott.net/article/1021-Der-Psychopath-Teil-4-Wie-Psychopathen-die-Welt-sehen  
http://de.sott.net/article/1020-Der-Psychopath-Teil-5-Psychopathen-und-Beziehungen  
http://de.sott.net/article/1019-Der-Psychopath-Teil-6-Wie-man-mit-Psychopathen-umgeht  
http://de.sott.net/article/1018-Der-Psychopath-Teil-7-Symptome-Checklisten-fur-Psychopathie  
http://de.sott.net/article/1025-Der-Trick-Des-Psychopathen-uns-Glauben-Machen-dass-Boses-von-
anderswo-kommt und  

Die Begriffe 'Hirninsuffizienz' und 'partielle Hirn insuffizienz' habe ich ab ca. 2005 eingeführt, weil bei 
solchen Menschen zwar alles Denken zum eigenen Vorteil und zur Befriedigung der eigenen Machtgelüste 
und Gier fast perfekt funktioniert, während ihnen Mitgefühl und Verantwortung für Andere und jegliches 
Scham- oder Reuegefühl für ihre Taten abgehen. Man recherchiere z.B. mit Strg F nach dem Begriff 
'Hirninsuffizienz' auf der Seite http://www.dr-schnitzer.de/emailnachrichten.html  

Die endemische Ausbreitung der Psychopathie und Hir ninsuffizienz verlangt unsere höchste 
Aufmerksamkeit und Kontrolle, weil  

1. Psychopathen aufgrund ihrer Rücksichtslosigkeit besonders häufig in hohen und 
höchsten Positionen sitzen und von dort aus aufgrund ihrer Machtfülle der 
Menschheit besonders viel großen Schaden zufügen können; und weil  

2. das Endstadium der Psychopathie und Hirninsuffizienz, die Demenz, durch den 
hohen Pflege- und Finanzbedarf schließlich zum Zusammenbruch von 
Sozialsystemen und Volkswirtschaften führen muss. 

Maßnahmen zur Eindämmung der Psychopathie und ihrer  Folgen erfordern:  

a. eine Diagnose im Einzelfall und bei zutreffendem Befund passende Maßnahmen, 
damit der zu erwartende Schaden so gering wie möglich bleibt (z,B. Überprüfung 
der Besetzung von Führungspositionen, z.B. aktuell eine Analyse der an der 
Ukraine-Krise offen oder aus dem Hintergrund mitwirkenden Figuren auf Symptome 
von Psychopathie); 
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b. die Erforschung und wo möglich Beseitigung der Ursachen der Psychopathie. 

Welche Ursachen kann Psychopathie haben?  

Genetisch bedingte Psychopathie. Diese ist in den Erbanlagen verankert und wird an die Nachkommen 
weiter vererbt. Besonders bedenklich ist dabei, dass Psychopathen aufgrund ihrer kaltblütigen 
Verführungskünste statistisch mehr Nachkommen zeugen als der Durchschnitt der Bevölkerung, sodass ihr 
Anteil in der Gesamtbevölkerung im Laufe der Generationen immer größer wird und sie schließlich zur 
Mehrheit werden könnten. 

Angeborene Psychopathie. Dazu kann es kommen, wenn ein Kind von nicht artgerecht ernährten Eltern 
(und womöglich noch unter Alkoholeinwirkung) gezeugt wird und dadurch das Gehirn des Embryos sich nur 
mangelhaft entwickeln kann. Dann fehlt z.B. 'am Frontalhirn ein Esslöffel voll Gehirn', wie es ein Hirnforscher 
einmal ausgedrückt hat. Das Frontalhirn ist z.B. der Sitz des Verantwortungsbewusstseins und der 
Folgenabschätzung.  

Angefütterte Psychopathie. Sie wird erzeugt durch nicht artgerechte Ernährung des Neugeborenen und 
später des Heranwachsenden und Erwachsenen. Experimente haben z.B. gezeigt, dass bereits eine Woche 
lang Junk-Food zu einer nachweisbaren Beeinträchtigung der Denkfunktionen führt. Soweit diese Form der 
Psychopathie nur funktionell ist und sich noch nicht hirnorganisch manifestiert hat, kann sie durch 
Umstellung auf artgerechte Ernährung rückgängig gemacht werden. Hierzu recherchiere man z.B. in den 
Erfahrungsberichten des Schnitzer-Reports mit entsprechenden Stichworten wie Schulleistungen, 
Leistungsfähigkeit usw. 

Psychopathie durch mentale Konditionierung.  Diese geschieht durch Überflutung von klein auf mit 
Darstellungen von Gewalt, Gewissenlosigkeit, Verbrechen und Betrügereien über alle Fernsehkanäle und 
mittels - Gewalt und Rücksichtslosigkeit verherrlichender - Computerspiele, durch Gewalttätigkeit von 
'Freunden' und von Eltern selber. 

Unser aller aktive Beschäftigung mit der Psychopath ie und dem Gefahrenpotenzial von 
Psychopathen ist für Jeden von uns und für die Mens chheit insgesamt überlebenswichtig.  

Psychopathen an der Macht und im Verborgenen treibe n aus Dummheit wie aus Bosheit die 
Menschheit auf Katastrophen zu. Das Neueste ist ein e Änderung in der Atom-Strategie von 
bisheriger Abschreckung potentieller Angreifer in e ine Strategie des Erst-Schlages 'unserer Freunde' 
(der Besatzungsmacht Deutschlands).  Da kann schon ein Irrtum oder Fehlalarm oder der Mangel an 
Selbstkontrolle eines verantwortlichen Psychopathen zum globalen Atomkrieg, zum Untergang der 
Zivilisation, zur Auslöschung oder vielleicht auch 'nur zur Reduktion' der lebenden Menschheit auf einen 
Bruchteil der heutigen über 7 Miliarden bedeuten. (Vorsatz bei diesem Spiel mit dem Höllenfeuer muss 
vermutet werden: Schon seit mehreren Jahren ist von einer geplanten 'Bevölkerungsreduktion' auf maximal 
500 Millionen am Leben gelassene Menschen die Rede). 

Vielleicht ist ja an Pfingsten der Heilige Geist in  diese verantwortungslosen Machthaber und die 
bösen Drahtzieher hinter den Kulissen der Macht gef ahren und hat sie zu Friedensengeln konvertiert, 
oder er tut es nächste Pfingsten, wenn es dann noch  nicht zu spät ist.  

Was bedeutet z.B. die globale Spekulation von Banks ter-Psychopathen mit Nahrungsmitteln?  Es 
bedeutet den Hungertod von Millionen wegen der Verteuerung von Nahrungsmitteln. 

Schlimmer noch sind die von global agierenden, von Psychopathen geleiteten Konzernen an 
Nahrungsmittelpflanzen vorgenommenen Genmanipulatio nen,  welche durch Pollenflug auch die in 
Jahrtausenden durch Auslese gezüchteten Kulturpflanzen der Menschheit unwiderruflich verändern in 
Krankheiten erzeugende Bastarde. 

Was bedeutet ein von profitgieriger Psychopathie be herrschtes ' korruptives ' Krankheitsunwesen, 
das sich in Orwell'schem Neusprech (Newspeak) als G esundheitswesen bezeichnet?  Es bedeutet 
neben den bereits unverschämt hohen Steuern (in D: 112 Steuerarten) eine zusätzliche Ausbeutung der 
arbeitenden Bevölkerung durch entsprechend hohe Sozial- und Krankenkassenabgaben. Es bedeutet viel 
unsägliches Leid und vorzeitigen Tod von Millionen Menschen, welche so um Das volle Leben betrogen 
werden. Es bedeutet, dass der Nachwuchs degeneriert, an Intelligenz verliert und zum unselbstständigen 
Sklavenheer des herrschenden Systems transformiert wird. 
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Eine bessere Zukunft ist möglich, wenn es uns gelin gt, die unter uns verdeckt agierenden und die 
über uns ganz ungeniert herrschenden Psychopathen a ls solche zu enttarnen, sie an der weiteren 
Absaugung unserer Energien zu hindern und ihnen so weit wie möglich Einhalt zu gebieten.  

Den Anfang können Sie und Ihre Familie machen. Studieren Sie die Symptome der Psychopathie , 
vermeiden Sie es, Psychopathen in ein Amt zu wählen  oder für solche zu arbeiten oder deren 
manipulierte Produkte zu kaufen - und lassen Sie si ch nicht von Psychopathen in Ihrem persönlichen 
Umfeld tyrannisieren und ausnutzen! Solche kommen i n allen denkbaren Variationen vor: Blender, 
Verführer, Unruhestifter, Aggressoren,  Vergewaltig er, Schickanierer, Unterdrücker, Ausbeuter, 
Stalker, Mobber, Egoisten, Lügner, Betrüger, Diebe,  Einbrecher, Gewalttäter, Vergifter, Mörder - um 
nur einige Spielarten der Psychopathie zu nennen. G ehen Sie nicht alleine gegen solche vor, 
sondern suchen Sie sich stets erst ein paar Verbünd ete. 

Stellen Sie selbst Ihre Essgewohnheiten auf eine artgerechte Ernährung  um. Es ist das Wirksamste, 
was Sie in einer von Psychopathen beherrschten Welt  tun können zur Stärkung Ihres eigenen 
Selbstbewusstseins und inneren Gleichgewichts, zur Schärfung Ihrer Urteilskraft, zur Überwindung 
von Krankheiten, für Ihre Gesundheit, Leistungskraf t und Ihre Lebensfreude.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Johann Georg Schnitzer  
 
http://www.dr-schnitzer.de (Website)  
http://www.dr-schnitzer-buecher.de/ (Bücher)  
http://www.dr-schnitzer.de/schnitzerreport-index.htm (Erfahrungsberichte)  

P.S. Bitte leiten Sie den Link zu dieser Information aus der Inhaltsübersicht (siehe ganz oben) per E-Mail 
auch an alle Ihre Kontaktpersonen weiter. Machen Sie dieses Wissen besonders der jungen Generation 
bekannt - sie hat es besonders nötig. Übernahme auf Internetseiten ist nicht erlaubt. Links zu meinen 
Internetseiten mit kurzem Hinweis auf deren Thema sind gestattet.  

Vorangegangene Nachrichten siehe ganz oben oder <http://www.dr-schnitzer.de/emailnachrichten.html>. 
Wenn Sie diese Nachrichten bisher nur als Weiterleitung erhalten haben, können Sie sich dort auch selber 
zur Aufnahme in meine Mailingliste anmelden.  

Abonnieren dieser Nachrichten als RSS-Feed: Bitte nehmen Sie dazu die RSS-Seite  
http://www.dr-schnitzer.de/rss-nachrichten.xml in Ihre dynamischen Lesezeichen oder Ihren RSS-Reader 
auf. 
 
Individuelle Beantwortung von Fragen ist mir in der Regel nicht mehr möglich. Die meisten habe ich schon 
gründlich auf meiner Website und in meinen Büchern beantwortet. Gesuchte Antworten finden Sie am 
schnellsten, wenn Sie sich direkt aus diesen Quellen informieren: <http://www.dr-
schnitzer.de/intrasearch.html>(Gesundheit suchen); <http://www.dr-schnitzer-buecher.de>(Bücher). 


